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Écrasez l'infâme!

So langsam ergeben die  Personalwechsel  der
Bundesregierung Sinn
André Tautenhahn · Saturday, November 28th, 2009

Einige haben sich ja auch in diesem Blog bereits gefragt, warum ausgerechnet Ursula von der
Leyen ihr angestammtes Ressort verlässt und nun den Posten von Franz Josef Jung im
Arbeitsministerium übernimmt. Die Antwort ist wohl recht einfach. Sie ist als Familienministerin
auf ganzer Linie gescheitert. Weder ihre Akademikerinnenwurfprämie noch ihre gegen alle
vernüftigen Argumente durchgesetzten Internetsperren zeugen vom Erfolg des einstigen Lieblings
im Merkelkabinett. Das kritisierte Internetfiltergesetz droht nun bereits am Verfassungsorgan
Bundespräsident zu scheitern, wie heute bekannt wurde. Der Bundeshorst will es nämlich gar nicht
erst unterzeichnen, weil ihn verfassungsrechtliche Bedenken quälen.
(Quelle: Spiegel)

Dabei kann man getrost davon ausgehen, dass der Herr Bundespräsident der neuen Regierung
einen Gefallen tut. Schwarz-Gelb hat ja im Koalitionsvertrag vereinbart, dass das bereits von
beiden Kammern beschlossene Gesetz nicht zur Anwendung kommen solle. Wie hätte das aber
gehen sollen, wenn es im Bundesgesetzblatt erschienen wäre? Nun verschafft der Bundeshorst der
neuen Regierung Zeit. Logisch dabei ist, dass man (Zens)Ursula von der Leyen nicht noch einmal
dieses Projekt anvertrauen könne. Der absehbare Spott wäre ja kaum auszuhalten. Immerhin hat sie
beinahe jeden Kritiker an ihrem Gesetz öffentlich dem Vorwurf ausgesetzt, er sei ein Befürworter
von Kinderpornografie.

Nun wird wohl die Neue Super-Soziologin vom rechten Rand der CDU, Kristina Köhler, die
Aufgabe übernehmen und sich mit Sicherheit auch blamieren. Das erste, was man von ihr heute
hörte, ließ meinen Kopf glatt auf die Tischplatte knallen. Von der pathetischen Mauerfall-
Heuchelei wollten wir ja nix mehr hören. Doch Kristina Köhler durfte ja bisher noch nicht.
Irgendwie scheint es zum Standardrepertoire von CDU-Politikern zu gehören, den Beginn allen
politischen Bewusstseins an den Fall er Berliner Mauer zu knüpfen. So auch die damals 12 Jährige
Kristina Köhler. Sie schwärmt auf allen Kanälen von einem ihrer Ansicht nach einschneidenden
Erlebnis, das den Beginn ihres politischen Denkens begründete. Und schleimende Radioredakteure
des NDR erkennen darin auch noch eine politische Leidenschaft.
Quelle: NDR-Info

„Ich habe mich dann mit dem ganzen Feuereifer, den so eine Zwölfjährige
entwickeln kann, reingestürzt und dann war es wirklich so, die einen in meiner
Klasse haben für Pferde geschwärmt und ich für Helmut Kohl.“
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Offenbar scheint sie das Feuereifer-Alter noch nicht ganz verlassen zu haben. Anders kann ich mir
eine Schwärmerei für den Dicken Bambi-Preisträger, der noch immer schweigend alles auszusitzen
vermag, nicht erklären. Mich widert diese Frau bereits jetzt schon an. Mit Kristina Köhler betritt
neben Zensursula von der Leyen eine weitere Geliebte des Teufels die politische
Entscheidungsbühne.
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